
 

Studierenden – Tagung 
 

Neue Forschungen zu den Etruskern 
 

im  
Archäologischen Institut der Universität Bonn  

zur Ausstellung  
RASNA – Die Etrusker 

im Akademischen Kunstmuseum 
 

7. - 9. November 2008 
 

 
 
Freitag, 7.11.08 
 
Ab 09.00 Registrierung  

 
10.45 
 

Begrüßung 

11.00-11.30 Fremde Einheimische? Kritische Betrachtungen von Migrationsthesen zum Ursprung 
italischer Völker  
Agnes Henning, Freie Universität Berlin 
 

11.30-12.00 Etruskische Importstücke in picenischen Nekropolen des 8.-5. Jahrhunderts v. Chr. 
Gerald Ostermann, Universität Innsbruck 
 

12.00-12.30 Aufnahme und Modifikation etruskischer Sachgüter und Lebensweise in den 
nordwestlichen Abruzzen 
Joachim Weidig, RGZM Mainz / Universität Marburg 
 

12.30-14.00 Mittagspause 
 

14.00-14.30 Die Oinochoe des Typus VII. Produktion und Rezeption im Spannungsfeld zwischen 
Attika und Etrurien 
Laura Puritani, Antikensammlung der Museumslandschaft Hessen Kassel 
 

14.30-15.00 Ein etruskischer Meister der pseudo-rotfigurigen Technik: Der sogenannte Jahn-Maler 
Marta Scarrone, Universität Bonn 
 

15.00-15.30 Untersuchungen zu Vorzeichnungen auf schwarzfigurig-etruskischer Keramik 
Yasmin Olivier-Trottenberg, CVA München 
 

15.30-16.00 Mehr Schein als Sein? 
Zinnfolienverzierte Keramik in frühhellenistischen Gräbern Etruriens. 
Martin Miller, Istituto di Cultura, Stuttgart 
 

16.00-16.30 Kaffeepause 
 

16.30-17.00 Glas – Zeichen einer neuen Zeit? Glasobjekte des frühen Orientalizzante 
Leonie Carola Koch, Universität Tübingen 
 

17.00-17.30 Zur Ausstattung etruskischer Gelage 
Julia Yacoubou, Universität Bonn 
 

17.30-18.00 Die Etruskerinnen – Die Darstellung in den antiken Quellen und die Gegendarstellung 
auf den etruskischen Spiegeln und anderen Kunstgattungen 
Sindy Kluge, Universität Halle/Wittenberg 
 

ab 18.00 Umtrunk und gemütliches Beisammensein 
Im Foyer des Archäologischen Instituts 



Samstag, 8.11.08 
 
9.00-9.30 Das ‚Breithaus’ als Idealtypus etruskischer Wohnarchitektur? 

Greta Günther, Universität Hamburg 
 

9.30-10.00 Etruskische Wohnhäuser des 5.-2. Jhs. v. Chr.  
Silva Bruder, Universität Bonn 
 

10.00-10.30 Die frühen architektonischen Terrakotten Etruriens 
Henry Tschörch, Universität Halle/Wittenberg 
 

10.30-11.00 Stadtwerdung in Latium. – Stadtbefestigungen und die Organisation räumlicher 
Ordnungen vom 8.-4. Jh. v. Chr. 
Sophie Helas, Köln 
 

11.00-11.30 Kaffeepause 
 

11.30-11.45 Castellina del Marangone – Forschungen in einer etruskischen Küstensiedlung 
Martin Köder, Universität Tübingen 
 

11.45-12.05 Das Zentrum der Siedlung Castellina del Marangone - eine diachrone Betrachtung des 
baulichen Bestandes.   
Julian Spohn, Universität Tübingen 
 

12.05-12.35 Castellina del Marangone. Eine südetruskische Küstensiedlung und ihre Bauten – 
Zeugnis für soziale Umwälzungen im Mittelitalien der spätarchaischen Zeit? 
Michael Lesky, Universität Tübingen 
 

12.35-14.30
  

Mittagspause   

14.30-15.00 Tempel, Terrasse und Altar. Das etruskische Podium als architektonisches Bindeglied 
sakraler Bauelemente  
Jon Albers, Universität Bern  
 

15.00-15.30 Das Ostheiligtum von Gabii und die Religionspraxis im alten Latium 
Gabriel Zuchtriegel, Universität Bonn 
 

15.30-16.00 Funde aus dem sog. Fondo Patturelli bei Santa Maria Capua Vetere.  Zur Erschließung 
eines kampanischen Geburts- und Fruchtbarkeitsheiligtums 
Ulrike Haase, Universität Köln 
 

16.00-16.30 Kaffeepause 
 

16.30-17.00 Götter, Priester, Hirten und Schamanen. Zur etruskisch-italischen Tracht der Infibulati 
Alexandra Stalinski, Caserta 
 

17.00-17.30 Die Nekropole Fornaci in Capua im 6. und 5. Jh. v.Chr. - Neue Forschungen zu alten 
Grabungen 
Ellen Thiermann, Universität von Amsterdam, DAI Rom 
 

ab 18.00 gemütliches Beisammensein  
in ausgewähltem Lokal 

 
 



Sonntag, 9.11.08 
 
9.30-10.00 Die Entwicklung der Nekropole von Vetulonia während der orientalisierenden Epoche 

Camilla Colombi, Universität Basel 
 

10.00-10.30 Grabrituale wiedergespiegelt in der etruskischen Epigraphik – was weiß man (oder 
kann man wissen) von etruskischen Grabritualen? 
Valentina Belfiore, Universität Halle/Wittenberg 
Gilles van Heems, Département des lettres à l’Université Lumière – Lyon 2 
 

10.30-11.00 Etruskische Aschenkisten mit Ehepaardarstellungen hellenistischer Zeit 
Marina Sclafani, Università degli Studi di Roma “La Sapienza“ 
 

11.30-12.00 Kaffeepause + Brötchen 
 

12.00-12.30 Meerpferde in der etruskischen Grabkunst  
Friederike Bubenheimer-Erhart, Universität Wien  
 

12.30-13.00 Zur Nachwirkung der etruskischen Sepulkralkunst  
Dirk Piekarski, Universität Bonn 
 

13.00-13.30 Repräsentation – Etruskische Gräber in Museen des 19. bis zum 21. Jahrhundert 
Sarah Scheffler, Universität Tübingen 
 

13.00-14.00 Abschlussdiskussion und Schlussworte 
 
 
 
Führungen durch die Ausstellung RASNA – Die Etrusker: 
Samstag, 13.30-14.15 
Sonntag, 14.30.15.15 
 
 
 
Veranstaltungsort: 
Archäologisches Institut - Akademisches Kunstmuseum 
Am Hofgarten 21   
53113 Bonn,  
Tel. 0228/735011 
Fax 0228/737282   
Email: Etrusker_Bonn@yahoo.de 
www.etrusker-bonn.de 
 
 
 
 
Mit freundlicher Unterstützung von: 
 
 

    
 


